
Kleine und mittlere Unternehmen (KMU) gelten in 
der Ökonomie als wichtige Träger von technischer 
Innovation und wirtschaftlicher Entwicklung – wie 
sieht es mit kleinen und mittleren Städten, KMS, aus? 
Ähnlich wie KMU in der Wirtschaft sind sie poten­
ziell in der Lage, durch kürzere Instanzen wege, 
persönliche Akteursbeziehungen und weniger 
Flächen  nutzungskonflikte neue Ideen der Stadt ent­
wicklung schneller aufzugreifen und umzu setzen. 
Entsprechend richtet sich der Fokus der Stadt­ und 
Raumentwicklung in Forschung und Praxis seit  
längerem nicht mehr allein auf Großstädte, sondern 
nimmt zunehmend KMS in den Blick! 

Das Symposium geht aus einer Initiative in der  
Metropolregion Hamburg hervor, für die vier 
Hochschulen aus Hamburg, Lübeck, Lüneburg 
und Wismar im Bereich Stadt­ und Raumplanung  
zusammenarbeiten. Basierend auf einer ersten 
Abfrage kam es bereits zu ersten Kooperationen 
mit Kommunen zur Lösung planerischer Aufgaben. 
Die Veranstaltung knüpft hier an und möchte ein 
gegenseitiges Kennenlernen ermöglichen, aus dem 
weitere Initiativen erwachsen können. Insbesondere  
am Nachmittag sollen mit Ihnen, den Vertreter­
innen und Vertretern von Klein­ und Mittelstädten, 
mögliche Themen und Formen der Kooperation 
zwischen Hochschulen und Kommunen erarbei­
tet werden. Vorträge aus programmatischer und 
praxis bezogener Sicht bilden hierfür eine Grund­
lage sowie einen weiteren Schwerpunkt des Tages.Symposium zur Kooperation von Kommunen 

und Hochschulen am 21. Oktober 2019
Leuphana Universität Lüneburg
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Programm

Ab 09:30 Registrierung

10:15 Begrüßung 
Prof. Dr. Ursula Kirschner,
Leuphana Universität Lüneburg

Birgit Gutt, 
Amt für regionale Landesentwicklung Lüneburg / 
FAG Siedlungsentwicklung der Metropolregion Hamburg 

10:30 Erwartungen an das  
gemeinsame Netzwerk
Kurzstatements von vier Kommunen 
und vier Hochschulen aus der MRH

Moderation: 
Prof. Dipl. Ing. Frank Schwartze

Kommunen: 
Petra Goetz, Stadt Boizenburg/Elbe,

Citymanagement, Tourismus, Fremdenverkehr

N.N., Hansestadt Wismar,

Karl­Heinz Grass, Stadt Wedel

Fachdienstleiter Stadt­ und Landschaftsplanung

Harald Horster, Stadt Winsen a.d.L.

Leiter Geschäftsbereich Stadtplanung und Bauordnung

Hochschulen:
Prof. Dr. Marcus Menzl, 
Technische Hochschule Lübeck

Prof. Dr. Thomas Krüger, 
Hafencity Universität Hamburg 

Prof. Dr. Martin Pries, 
Leuphana Universität Lüneburg

Prof. Dr. Thomas Römhild, 
Hochschule Wismar

11:00 Zukunft von Klein- und  
Mittelstädten
Mittelstadt im Metropolenraum –
Strategien und Konzepte

Silke Leuschner, 
Leiterin des Stadtentwicklungsamtes Eberswalde

Die Potenziale kleiner Städte und  
wie Hochschulen helfen können

Prof. Dr. Peter Dehne, 
Hochschule Neubrandenburg

12:15 Diskussion

12:30 Mittagspause

14:00 Kooperationsbeispiele 
aus der MRH
Studienprojekt Kleinstädtische Urbanität
Studierende und Prof. Dr. Thomas Krüger, 
Hafencity Universität Hamburg

Möglichkeitsraum Parchim
Studierende und Prof. Dipl. Ing. Frank Schwartze, 
Technische Hochschule Lübeck

Prof. Dr. Ursula Kirschner,
Leuphana Universität Lüneburg

Bahnhof Wismar
Studierende und Prof. Dr. Martin Wollensak, 
Hochschule Wismar

15:00 Austausch zu Ideen, Möglichkeiten und 
Verabredungen zur Kooperation

16:00 Ausblick
Dr. Yvonne Brodda, 
Geschäftsstelle MRH

16:15 Ende

Moderation: Prof. Dr. Ursula Kirschner,
Leuphana Universität Lüneburg



Veranstaltungsort

Leuphana Universität Lüneburg
Zentralgebäude (Libeskind­Bau) 
Universitätsallee 1, 21335 Lüneburg

So erreichen Sie uns

Anreise per PKW
Von Süden: Folgen Sie der A7 Hannover­Hamburg bis 
zur Abfahrt Soltau­Ost und anschließend der Bundes­
straße 209 bis Lüneburg. Ab hier ist die Anfahrt zum 
Universitätscampus ausgeschildert. 

Von Norden: Sie folgen der A39 Hamburg­Lüneburg 
und weiter der Ostumgehung bis zur Abfahrt Lüneburg­ 
Häcklingen. Ab hier ist die Anfahrt zum Universitäts­
campus ausgeschildert

Parkmöglichkeiten
Direkt hinter dem Zentralgebäude befindet sich ein 
Parkplatz.

https://www.leuphana.de/services/anfahrt/mit­auto.html

Anreise mit öffentlichem Personen-Nahverkehr 
(ÖPNV)
Lüneburg liegt im Hamburger Verkehrsverbund und an 
der Hauptverbindungsstrecke zwischen Hannover und 
Ham burg. Am Bahn hof gibt es Leihmöglichkeiten für 
Fahrräder (Stadtrad), die Fahrtzeit zum Campus beträgt 
etwa 10 bis 15 Minuten. Vom Bahnhof Lüneburg fahren 
die Buslinien 5001 (Richtung Rettmer/Häcklingen) oder 
5012 (Richtung Bockelsberg) zum zentralen Campus. 

https://www.leuphana.de/services/anfahrt/mit­bus­
und­bahn.html

Anmeldung

Anmeldung bis zum 14.10.2019
Unter https://mrh.veranstaltungen.hamburg.de/

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei.

Mit Ihrer Teilnahme stimmen Sie der Veröffentlichung  
von Bild­ und Tonmaterial, das im Rahmen der Ver­
anstaltung entsteht, zu.
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